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 Anfrage Nr. 0047/2007/FZ  
Anfrage von: Herrn Stadtrat Weirich 
Anfragedatum: 15.11.2007 
 

Stichwort: 
Straßenschäden in Rohrbach 

 
 
 
 

Im Gemeinderat am 15.11.2007 zu Protokoll genommene Frage: 
 

 Stadtrat Weirich: 
Herr Oberbürgermeister, ist Ihnen bekannt, dass am Rohrbach Markt vor dem Schlecker eine 
ganze Reihe von Pflastersteinen fehlen und noch viel mehr ganz lose sind? Es ist dort abso-
lute Gefahr im Verzug, ich habe das auch dem Amt schon mehrfach gemeldet, es ist bis jetzt 
nichts geschehen, da hätte man mit Teer schon ein bisschen was machen können. Wenn da 
einer Reifenschäden hat beziehungsweise die Achse abreißt, ist es kein Wunder. 

  
 Oberbürgermeister Dr. Würzner: 

Gebe ich sofort weiter. Wenn Sie so etwas sehen, bitte auch sofort ans Tiefbauamt weiter-
geben, wir kümmern uns sofort darum. 

  
 Stadtrat Weirich: 

Das gleiche ist in der Heinrich-Fuchs-Straße: Auf dem Gehweg sind die Gehwegplatten lose 
oder nicht mehr so in der Verankerung, wie es sein soll. Da sind drei Altenheime. Ich bin da-
von überzeugt, dass da schon einige Stürze vorgekommen sind. Ich habe das auch schon 
wiederholt gemeldet, es ist nichts geschehen. 

  
 Oberbürgermeister Dr. Würzner: 

In der Heinrich-Fuchs-Straße ist es wohl so, dass das eine Baumaßnahme von den Stadt-
werken war. Die Platten sollen wohl verkehrssicher verlegt sein. Wir können das gerne noch 
mal aufgreifen, aber es ist wohl untersucht worden. Bei dem anderen Fall werden wir aktiv. 
Bitte, wenn jemand so etwas sieht, sofort ans Tiefbauamt melden, dann können wir sofort 
handeln. 
 

  
 
 

 
 

Antwort: 
 

 Der Regiebetrieb Straßenunterhaltung (RS) vom Tiefbauamt hat die Unfallgefahr am Rohr-
bach Markt am Freitag, 16.11.2007 beseitigt. 
 

 Die Heinrich-Fuchs-Straße wurde (und wird) regelmäßig kontrolliert. Erhebliche Mängel wur-
den nicht festgestellt. Falls dies im Einzelfall anders beurteilt wird, bittet das Tiefbauamt um 
Präzisierung der Schadstellen. Die Mitarbeiter stehen auch gerne für eine Ortsbesichtigung 
zur Verfügung. 

 
 
 


